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Malanceourt im Sturm genommen
Leutnant Jmmelmann ſchießt ſein dreizehntes Flugzeug ab

WTB Großes Hauptquartier 31 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn vielen Abſchnitten der Front lebte die beiderſeitige
Artillerietätigkeit während des klaren Tages merklich auf

Weſtlich der Maas wurden das Dorf Malancourt
und die beiderſeits arſchließenden franzöſiſchen Verteid i

gungsanlagen im Sturmgenommen ſechs Offi

Gewaltiges
WTB Sofia 31 März Der Generalſtab teilt mit

Am 27 März hat ein Geſchwader von 15 deutſchen Flug
zeugen den Hafen von Saloniki und das engliſch fran
zöſiſche Lager in der Nähe der Stadt bombardiert Es wur

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 31 März

Amtlich wird verlautbart 31 März 1916

Ruſſiſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchau
pla tz

Nichts Neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Infolge der ungünſtigen Witterung iſt eine Kampfpauſe

eingetreten

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ueber 3000 Franzoſen mit der
Provence untergegangen

WTB Frankfurt a 30 März Die Frankfurter Zeitung meldet aus Genf Wie wir von zuverläſſiger
Seite aus Paris hören gibt man im franzöſiſchen Marine
miniſterium nun zu daß an Bord des am 26 Februar im
Mittelmeer verſenkten franzöſiſchen Hilfskreuzers Provence
4000 Mann waren 296 Ueberlebende wurden nach Malta
gebracht und ungefähr 400 Gerettete nach Mylos Der übrige
Teil der Beſatzung iſt untergegangen

Der franzöſiſche Bericht
WTB Paris 31 März Amtlicher Kriegsbericht von

geſtern nachmittag Südlich der Somme drang der Feind
unter Ausnutzung eines heftigen Bombardements in ein vor
geſchobenes Stück unſerer Linien weſtlich Vermandovillers

nördlich von Chaulnes ein Unſer Gegenangriff warf ihn
alsbald wieder hinaus Weſtlich der Maas unter
nahmen die Deutſchen im Laufe der Nacht mehrmals Gegen
angriffe gegen unſere Stellungen im Walde von Avocourt
Alle Stürme wurden durch Sperrfeuer ſowie durch Ma
ſchinengewehr und Jnfanteriefeuer abgeſchlagen die große
Verwüſtungen in den feindlichen Reihen beſonders vor dein
Kernwerk Reduit von Avocourt hervorriefen wo die Deut
ſchen Haufen von Leichen Kein neuer Angriffs
verſuch in der Gegend von Malancourt Oeſtlich der
Maas und in der Woevre zeitweiſe unterbrochenes Geſchütz
feuer Die Deutſchen warfen nördlich von St Mihiel eine

große Zohl von ſchwimmenden Minen in die Maas die
keinen Schaden anrichteten Jn Lothringen war unſere
Artillerie zwiſchen Domevre und Bremenil tätig Von der
übrigen Front iſt kein wichtiges Ereignis zu melden Am
24 März warf eines unſerer Kampfgeſchwader 15 groß

ziere und 322 Mann ſind unverwundet in unſere Hand ge
fallen Auf dem Oſtufer iſt die Lage unverändert an den
franzöſiſchen Gräben ſüdlich der Feſte Douaumont ent
ſpannen ſich kurze Nahkämpfe

Die Engländer büßten in Luftkämpfen in der Gegend
von Arras und Bapaume drei Doppeldecker ein Zwei
von ihren Jnſaſſfen ſind tot Leutnant Jmmel mann hat
ſein dreizehntes feindliches Flugzeug abge
ſchoſſen

fthombardement
den 800 Vom ben abgeworfen die großen Schaden
an ichteten Die Flieger beobachteten eine Exploſion in
einem unmittelbar beim Bahnhof gelegenen Depot ſowie
eine zweite auf einem feindlichen Schiffe Feindliche Flug

fünf auf den Bahnhof von Pagnyſur Moſelle Jn der Nacht
zum 30 März beſchoſſen zwei Flugzeuge den Bahnhof
Machenen

Der Abendbericht lautet Oeſtlich der Maas richteten die
Deutſchen morgens einen heftigen Angriff gegen unſere Stel
lungen an den Straßen vom Fort Douaumont wobei ſie
brennende Flüſſigkeiten gegen uns ſchleuderten Der Angriff
wurde völlig abgewieſen Bald darauf fand ein zweiter An
griff auf demſelben Punkt ſtatt der nicht größeren Erfolg
hatte und den Deutſchen gleichfalls ſehr fühlbare Verluſte
zufügte Jn der Woevre zeitweilig Artilleriefeuer Eine
ſtarke feindliche Erkundungsabteilung die ſich unſeren
Gräben nördlich von Weißembach in den Vogeſen zu nähern
verſuchte wurde durch unſer Sperrfeuer zerſtreut

Velgiſcher Bericht Größere Artillerietätigkeit an
der belgiſchen Front beſonders im Abſchnitt von Dixmuiden

Verabſchiedung des Generals Maunoury
c B Paris 31 März Jn der Sitzung des Miniſterrates

unterzeichnete Poincars einen Erlaß der den General Dubail
zum Militärgouverneur von Paris und Ober
befehlshaber der Armeen von Paris an Stelle des Generals
Maunoury ernennt der aus Geſundheitsrückſichten ſein
Abſchiedsgeſuch eingereicht hatte

Frankreichs Geldbeſchaſſung
T V Amſterdam 31 März Die Schleſiſche Zeitung

meldet Die franzöſiſche Regierung hat wie ſchon kurz ge
meldet ein Abkommen mit der Bank von Frankreich ge
troffen wonach dieſe ermächtigt wird ihren Notenumlauf
von 15000 Millionen auf 20 000 Millionen zu n und
der Regierung für Kriegszwecke weitere 3200 Millionen zur
Verfügung zu ſtellen Damit erreicht der Regierungsvorſchuß
die ungeheuere Höhe von 9000 Millionen Die neuen
3200 Millionen werden die Regierung in den Stand ſetzen
mit der 2 Kriegsanleihe deren Ausgabe jetzt wegen der
Kriegslage nicht gewagt werden kann bis Mai oder Juni
zu wärten

Ungeheure Menſchenopfer der
Jtaliener

c B Kriegspreſſequartier 31 März Trotz
der ungeheuren Opfer geben die Jtaliener ihre Anſtürme
nicht auf Jmmer wieder ſetzen ſie neue Jnfanteriemaſſen
ein zum Sturme gegen den Görzer Vrückenkopf ohne ihr Ziel
zu erreichen Auch vorgeſtern verloren ſie dabei anſehnliche
Beſtände Nicht minder heftig tobt der Kampf am Doberdo
rande bei Selz wo die Italiener unter Einſatz enormen
Menſchenmaterials die vor drei Tagen gewonnenen ſchmalen

kalibrige Geſchoſſe auf den Bahnhof Metz les Sablons und Grabenſtücke zu halten ſich bemühen Die Kämpfe ſind noch
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Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Rufſen beſchränkten ſich auch geſtern auf ſtarke Ve

ſchießung unſerer Stellungen an den bisher angegriffenen
Fronten

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

von Saloniki
zeuge verſuchten einen Angriff gegen die deutſchen Flug
zeuge dieſer Verſuch blieb jedoch ergebnislos Vier
von den engliſch franzöſiſchen Flugzeugen wurden zur Lan
dung gezwungen die übrigen mußten den Rückzug antreten

nicht abgeſchloſſen Beſonders hervorzuheben iſt der Erfolg
unſerer Seeflugzeuge in der Beſchießung der Sdobba Batte
rien welche oft unſere Doberdoſtellungen unter Flankenfeuer
nahmen und vie Hochebene bis zum Monte Cafich zu be
ſtreichen vermochten Die Sdobba Batterien beſtehen aus
weittragenden Geſchützen die vielen Schaden anrichteten

Der italieniſche Bericht
W TB Rom 31 März Der amtliche Kriegsbericht vom

30 März meldet u Jn Suganatale wurden kleine
feindliche Angriffe abgewieſen Jm Fellatal in der
Zone des Monte Nero und am mittleren Jſonzo kräftige
Artillerietätigkeit Auf den Höhen nordweſtlich von Gör z
dauerte der heftige Artilleriekampf den ganzen Tag an Jn
der Nacht unternahm der Feind einen neuen heftigen An
griff der ſich vom nördlichen Ausläufer der Podgora Höhe
bis Sabotinv ausdehnte Der mehrmals zurückgeſchlagene
Feind erneuerte jedesmal mit friſchen Truppenſeine vergeb
lichen Anſtrengungen Schließlich ſchlugen wir durch einen
Gegenangriff den Feind in die Flucht und machten 150 Ge
fangene Auf dem Karſt Artillerietätigkeit Oeſtlich von
Selz eroberten unſere Truppen im Bajonettkampf eine
feindliche Schanze und nahmen dem Feinde 200 Gefangene
zwei Maſchinengewehre und ſonſtiges Kriegsmaterial ab

Unſere Feinde und Kreta

c 3 Amſterdam 31 März Die Times bringen eine
ausführliche Darſtellung des Konflikts des Vierverbandes
mit dem griechiſchen Präfekten von Kandia auf Kreta der
zur Blockierung von Kreta führte Danach iſt anfangs des
Monats ein engliſcher Spion in Kandia durch den Praäfekten
verhaftet worden und der Präfekt verweigerte auf Anweiſung
aus Athen dem Kommandanten eines inzwiſchen vor Kandia
erſchienenen engliſchen Kriegsſchiffes die Freigabe des Ver
hafteten Darauf wurde die Küſte bei Kandig in Blockade
erklärt und Ein und Ausfahrt griechiſcher Schiffe verhindert
Das Geſchwader des Vierverbandes wurde um zehn weitere
Einheiten verſtärkt die teils in der Bucht von Kandia teils
in der Sudabai ſtationiert wurden Jn Patras verhaftete
ein engliſches Landungskommando einige in einem Rettungs
boot angekommene deutſche und öſterreichiſche Matroſen

Keine türkiſchen Kanonen in Perſien erbeutet
W IB Konſtantinopel 30 März Wie die Agence Milli

meldet behaupten die ruſſiſchen amtlichen Berichte vom
13 März die Ruſſen hätten in Perſien 8 türkiſche Kanonen
erbeutet Dieſe ruſſiſche Behauptung iſt falſch Die erbeu
teten Kanonen ſind bloß ſehr alte den Perſern gehörige
Kanonen Während der Operationen in Perſien haben wir
keine einzige Kanone verloren wohl aber den Ruſſen mehrere
Geſchütze abgenommen
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